
8.8.1961

Herrn
Fritz Elsen
Salzburg
Adam Müller-Gutt enbrunn-St r. 40

Sehr geehrt er Herr Elsen,

das ist ein guter Gedanke, Aufnahmen bei der Kircheneinweihung im 
K

Dorf Sachsenheim am 24«September zu machen, aus denen sich even­
tuell ein geeigneter Abschluß für den Film ergibt. Ich gebe die 

erAnregung sofort Herrn Eubner weiter. Ob sie aufgreifen kann, 
weiß ich nicht. Ich selber habe für den aus meist schlechtem alten 
Material zusammengestellten film den Text geliefert, wobei der direk­
te Bezug auf Botsch fort fallen mußte. Es konnte nur LWMLLL allge­
mein über die Siebenbürger Sachsen gesprochen werden. Eine Unzahl 
von Stehbildern mußte auch einkomponiert werden, damit das Ganze 
lebendiger wird. Was Eubner auf solche Weise schließlich zustande- 
bringt, werde ich erst sehen, wenn der streifen ganz fertig ist, 
wobei sicherlich auch textlieh Änderungen notwendig sein werden.

Ler alte Bot scher film war so unzulänglich, daß man heute Tränen 
lachen würde, bekäme ein voller Saal ihn zu sehen. Die einzige 
Möglichkeit war daher, das Verwendbare herauszuschneiden und mit 
neuem Material zu verbinden, und da könnten die von Ihnen vorge­
schlagenen Aufnahmen erwünscht sein. Ich bin bloß nicht sicher, 
ob ubner den Film nicht schon vor dem 24. September fertigstellen 
muß.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr


